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Ewig war ich, ewig bin ich 
 
Brünnhilde's Siegfried Idyll from the opera Siegfried (soprano) 
Text by Richard Wagner (1813–1883) 
Set by Richard Wagner (1813–1883) 
 
Sonnenhell leuchtet der Tag meiner Schmach! 
[z.nn.hl l.tt de tak mae.n max] 
Sun-bright shines the day of-my shame! 
(The sun shines brightly on the day of my shame!) 
 
O Siegfried! Siegfried! Sieh' meine Angst! 
[o zik.frit zik.frit zi mae.n ast] 
Oh Siegfried! Siegfried! See my fear/trepidation! 
 
Ewig war ich, ewig bin ich, 
ewig in süß sehnender Wonne, 
doch ewig zu deinem Heil! 
O Siegfried! Herrlicher! Hort der Welt! 
Leben der Erde! Lachender Held! 
Lass, ach lass, lasse von mir! 
Nahe mir nicht mit der wütenden Nähe! 
Zwinge mich nicht mit dem brechenden Zwang, 
zertrümmre die Traute dir nicht! 
Sahst du dein Bild im klaren Bach? 
Hat es dich Frohen erfreut? 
Rührtest zur Woge das Wasser du auf, 
zerflösse die klare Fläche des Bachs: 
dein Bild sähst du nicht mehr, 
nur der Welle schwankend Gewog'! 
So berühre mich nicht, trübe mich nicht! 
Ewig licht lachst du selig dann 
aus mir dir entgegen, 
froh und heiter ein Held!... 
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